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SAMTGEMEINDE TARMSTEDT  Tarmstedt, den 24.09.2026 
 

 
Protokoll 

 
über die Sitzung des Umwelt- und Klimaausschusses der Samtgemeinde Tarmstedt 

am Dienstag, den 15.09.2026, 19:00 Uhr,  
in  

27412 Tarmstedt, Rathaus, Ratssaal (1. OG), Hepstedter Straße 9 
 
 
 

I.  Anwesende: 

Samtgemeindebürgermeister 

Herr Oliver Moje 

Vorsitzende/r 
Herr Jürgen Grimmelijkhuizen  

Mitglieder 
Frau Johanna Bäsmann  
Herr Ulrich Deltz  
Herr Rüdiger Hillmer  
Herr Florian Kruse  
Frau Janina Meyer  
Herr Dennis Osmani  

Beratende Mitglieder 
Frau Antje Buschmann-Bryan  

von der Verwaltung 
Herr Peter Böttjer  
Frau Jeannine Gondlach  
Frau Meike Reuther 
Joachim Holsten  
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II. Tagesordnung: 
 1   Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit 
 

   
 2   Feststellung der Tagesordnung  
   
 3   Genehmigung des Protokolls über die öffentliche Sitzung am 

14.04.2026 
 

   
 4   Berichte der Verwaltung  
   
 5   Anfragen aus der Öffentlichkeit  
   
 6   Klimaschutzmanagement - Sachstand  
   
 7   Mittelanmeldungen für den Haushalt 2027 SG/758/2026 
   
 8   Grünschnittsammelplatz - Sachstand  
   
 9   Anbindung Ostertimke an die Abwasserreinigungsanlage - 

Sachstand 
 

   
 10   Einzelberichte und Anfragen  
   

 
 
 
 

III. Sitzungsbeginn:  19:00 Uhr 
     Sitzungsende: 19:52 Uhr 

 

 

IV. Sitzungsverlauf 

1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit 
 

Ausschussvorsitzender Jürgen Grimmelijkhuizen eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr. Er 
begrüßt die Zuhörer, die Ratsmitglieder sowie die Vertreter der Verwaltung. Er stellt fest, 
dass ordnungsgemäß geladen wurde und dass der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 

  
 

2. Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form und Fassung einstimmig festgestellt. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 7 

Nein 0 

Enthaltung 0 
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3. Genehmigung des Protokolls über die öffentliche Sitzung am 14.04.2026 
 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des Umwelt- und Klimaausschusses 
vom 14.04.2026 wird einstimmig genehmigt. 

 
  
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja 6 

Nein 0 

Enthaltung 1 

 
 

4. Berichte der Verwaltung 
Berichte der Verwaltung liegen nicht vor. 

 
 
 

5. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
Ein Zuhörer fragt, wann mit der Öffnung des überarbeiteten Grünschnittsammelplatzes 
zu rechnen sei. 
 
Frau Reuther antwortet, dass dies Ende September/ Anfang Oktober geplant sei und 
verweist weiterhin auf dem Tagesordnungspunkt 8. 

 
 
 

6. Klimaschutzmanagement - Sachstand 
Der Ausschussvorsitzende Jürgen Grimmelijkhuizen erteil der Klimaschutzmanagerin 
Jeannine Gondlach das Wort, um einen Überblick über den Stand der Projekte des 
Klimaschutzmanagements abzugeben. 
 
Frau Gondlach erläutert anhand einer Präsentation (Anlage 1) den weiteren Verlauf der 
Projekte Stadtradeln, Starkregengefahrenkarte und den Zwischenstand der Maßnahmen 
aus der Kommunale Wärmeplanung sowie des Verleihs der Wärmebildkamera. Im 
Rahmen der Informations- und Aktivierungskampagne „Wochen der Wärme“ in 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis Rotenburg (Wümme) wurden zehn Veranstaltungen 
geplant.   
 
Frau Buschmann-Bryan fragt, ob bei der Starkregengefahrenkarte schon die zukünftige 
Verdichtung durch die Windenergieanlagen berücksichtigt wurde. Frau Reuther 
antwortete, dass die Zuwegungen nicht asphaltiert würden und das Wasser auch 
zukünftig versickern würde. 

 
  
 

 
 
 

7. Mittelanmeldungen für den Haushalt 2027 
Ausschussvorsitzender Jürgen Grimmelijkhuizen verweist auf die Erläuterungen zum 
Tagesordnungspunkt und bittet Klärwerksleiter Joachim Holsten die Positionen zu 
erläutern. 
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Kläranlage Tarmstedt: 

Position Kosten/ € 

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen   

•Reinigung des Anaerobbecken ca. 5.000 

•Nitratmessung im Belebungsbecken ca. 16.000  

•Wartung/Instandsetzung Gebläse 1- 4 Belebungsbecken ca. 4.000  

•Erneuerung Fliesenspiegel Nach-klärbecken; Verfugung ca. 8.000 

•Prüfung Erdungsanlage KA-Gelände gesamt ca. 7.500 

•Prüfung ortsfester elektrischer Anlagen ca. 4.000 

    

Betriebs- und Geschäfts-ausstattung   

Ersatz ÜSS-Pumpe ca. 5.000 

•Bruchsicherung für Arbeitsbühne, Arbeitskorb ca 10.000 

    

Haltung von Fahrzeugen   

Ersatz Sitz Traktor ca. 3.000 

    

Pumpwerke:   

•Schaltanlage und Ersatzteile für Pumpwerke allg. ca 38.000 

Austausch von insges. 30 Niveausteuerungen ca. 5.000 

•Anschaffung eines Generators ca. 12.000 

•Nachrüstung Absturzsicherung ca. 5.000 

•Erdung und Potentialausgleich PW ca. 8.000  

    

Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens:   

Erdschieber sanieren, Reinigung durch Luftspülung ca. 4.500  

•Sanierung von Schacht-abdeckungen ca.10.000  

•Sanierung SW-Schächte ca. 35.000  

•Sanierung Kanalabschnitte ca. 60.000  

•Anschaffung Fremdwasserverschlüsse ca. 1.000  

•Kanalnetz spülen ca. 6.000 

•Kamerabefahrung in den Ortschaften: u.a. bei Reparaturen ca. 35.000  

•Einzäunung RRB Hanstedt ca. 10.000  

    

Klärschlammverwertung und Untersuchungskosten:   

•Kosten für die Klärschlammentsorgung Landwirtschaft ca. 135.000 

    

Investitionen:   

Erneuerung Kanal Weidedamm, Tarmstedt ca. 990.000 

·Planungskosten Anschluss der Ortschaft Ostertimke ca.   90.000 

·Erneuerung der Druckrohrleitung Westertimke - Tarmstedt ca. 1.500.000 

Abschnitt III Ostertimke-Kirchtimke geplant bis 2030 ca. 200.000 
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Investive Maßnahmen Schmutzwasserkanal:   

·         Erschließung Baugebiet Westertimke ca. 180.000 

·         Erschließung Baugebiet Breddorf ca. 215.000 

 
 
Herr Holsten ergänzt, dass die neue Notstromversorgung auf dem Klärwerksgelände bei 
einem kürzlich aufgetretenen Stromausfall angeschlossen wurde und auch läuft. 
 
Herr Böttjer erläutert, dass die Klärschlammvergabe nun langfristig an ein Hamburger 
Unternehmen rechtskonform vergeben wurde. Die lokalen Landwirte werden dabei 
bedacht, so Herr Holsten. Ausschussmitglied Hillmer begrüßt die erfolgreiche Vergabe. 
Das Rechnungsprüfungsamt kann die Vergabe zukünftig nicht mehr beanstanden. 
 
Frau Reuther erklärt, dass die Kalkulation der Kosten z.B. für den Ausbau der Straße 
Weidedamm schwer ist, da diese in den letzten Jahren immens angestiegen sind und 
auch weiterhin steigen. 
 
Samtgemeindebürgermeister Moje weist darauf hin, dass für die Anschaffung des 
Generators für die Pumpwerke eine Förderung beantragt werden kann. 
 
Der Ausschussvorsitzende bedankt sich. 

 
 

  
Im Haushaltsjahr 2027 werden Mittel gemäß der nachfolgenden Aufstellung für die 
Abwasserreinigungsanlage in Tarmstedt bereitgestellt. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 7 

Nein 0 

Enthaltung 0 

 
 
 

8. Grünschnittsammelplatz - Sachstand 
Der Ausschussvorsitzende bittet Frau Reuther den Sachstand über den 
Grünschnittsammelplatz zu geben.  
Frau Reuther erläutert, dass die größten Bauarbeiten nunmehr erfolgt sind. Für die 
Arbeitsgeräte ist noch eine Einhausung zu fertigen. Die Abnahme durch das 
Gewerbeaufsichtsamt Cuxhaven und dem Landkreis Rotenburg (Wümme) erfolgte am 
heutigen Tag. Die Mitarbeiter sind zu schulen. 
 
Zukünftig ist sämtlicher Grünschnitt lose auf Haufen zu laden. Die Wegeführung 
(Einfahrt und Ausfahrt) ist noch auszuschildern. Über die Öffnung des Platzes wird noch 
informiert. Der Landkreis wird noch einen Flyer mit allen wichtigen Informationen 
bereitstellen, der der Öffentlichkeit noch zur Verfügung gestellt werden soll.  
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9. Anbindung Ostertimke an die Abwasserreinigungsanlage - Sachstand 
Ausschussvorsitzender Jürgen Grimmelijkhuizen bittet Frau Reuther um Erläuterung des 
Tagesordnungspunktes. 
 
Frau Reuther berichtet, dass am 16.09.2026 die Submission über die Vergabe der 
Bauarbeiten der Druckrohrleitung zwischen Westertimke und Tarmstedt stattfinden. Die 
Bauarbeiten sollen dann 2026/2027 erfolgen. Die Planung des Anschlusses der 
Ortschaften Ostertimke und Steinfeld werden fortgeführt. Im Zuge dieser Bauarbeiten 
sind auch die bisherigen Klärteichanlagen Ostertimke und Steinfeld zu 
Regenrückhaltebecken, wie bei Breddorf und Hanstedt, umzubauen.  

 
 

  
 

10. Einzelberichte und Anfragen 
Es liegen keine Einzelberichte und Anfragen vor. 

 
 

  
 

 
 
 

 
 
Jürgen Grimmelijkhuizen  Peter Böttjer 
_____________________________ __________________________ 
Vorsitz Protokollführung 
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